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an eine Kommission verwiesen; letztere hat sich mit der Angelegenheit
befasst, schlägt hie und da einzelne Abänderungen in den Strassenanlagen,
teils Ergänzungen, teils Weglassungen vor, ist aber im wesentlichen mit
dem vorgelegten Plan einverstanden. Nach Genehmigung durch den
Grossen Stadtrat wird der Bebauungsplan sodann dem Regierungsrat
vorgelegt werden können, worauf erst die weitere Bearbeitung im Detail mit
Aufstellung von Quartierplänen erfolgen kann.

Der Präsident verdankt die Vorlage und lässt zunächst eine Einlage

der Herren Architekten Gebrüder Rordorf verlesen, welche für die
Ausgestaltung der Altstadt ein besonderes Projekt entworfen haben, dessen

charakteristisches Merkmal ein Strassenzug vom Heimplatz über den Rindermarkt

nach der Stüssihofstatt, von da mit Ueberbrückung der Limmat in
6 m Höhe über dem Quai nach der Widdergasse und dem Münzplatz,
und über den Schanzengraben nach dem Bleicherweg (Ecke Stockerstrasse)
und der Mythenstrasse bildet und eine neue Ringstrasse darstellen soll.
Im Anschluss an diesen Strassenzug sind verschiedene weitere Strassen-
durchbrüche vorgesehen und die passende Lage für eine Anzahl öffentlicher

Gebäude (Verwaltungsgebäude, Centralbibliothek u. s. w.) angegeben.
— Eine Diskussion über diese Vorlage findet nicht statt.

Herr Stadtbaumeister Geiser spricht seine grosse Befriedigung aus
über die gründliche Umsicht und den Vorbedacht, mit der der Bebauungsplan

ausgearbeitet worden ist.

Eigentlich sei dieses erst ein Uebersichtsplan, nach welchem noch
keine Bauten erstellt werden könnten; der wirkliche Bebauungsplan mit
allen Nebenstrassen und Quartiereinteilungen bleibe weiterm Studium
vorbehalten. Es sei zu begrüssen, dass die Stadtverwaltung die Erstellung
dieses Planes | nicht zur Konkurrenz ausgeschrieben, sondern durch ihre
eigenen Organe - habe ' besorgen lassen, weil die Terrainverhältnisse ein

genaues Studium an Ort und Stelle erfordern; ebenso sei es richtig, auf
bestimmte Gebäude und die Plätze für dieselben vorläufig' noch keine
Rücksicht zu nehmen, da sich die Anschauungen hierüber im 'Laufe der
Zeit ändern können. Habe einmal der Ingenieur die Grundlagen für die
Hauptstrassenzüge nach den Bedürfnissen des Verkehrs'geschaffen, so sei

es dann mehr Sache des Architekten, die Grösse der einzelnen'Quartiere,
Häuserblocks u. s. w. festzulegen, wobei dann auch die Frage wegen offener
oder geschlossener Bebauung zur Erledigung kommen müsse. Ä P.

Schweizerischer Ingenieur- und Architekten-Verein.
Cirkular des Central-Komitees

an die
Sektionen des Schweiz. Ingenieur- und Architekten-Vereins.

Werte Kollegen!
An der am 25. v. M. stattgehabten Delegierten-Versammlung in Bern

wurde dem vom Central-Komitee vorgelegten neuen Statutenentwurf im
Principe und unter der Einschränkung des § 33 der bisherigen Statuten
die Genehmigung erteilt. Dabei wurde vorbehalten, dass die Sektionen,
sich noch über den Inhalt vernehmen lassen können, und dass das Central-
Komitee dann die definitive Vorlage an die General-Versammlung
bearbeiten werde.

In Ausführung dieses Beschlusses laden wir Sie ein, allfällige
Bemerkungen zu dem in Ihren Händen sich befindenden Entwürfe uns bis
Ende Mai zugehen lassen zu wollen. —täi»-

Bei diesem Anlasse erneuern wir gegenüber denjenigen Sektionen,
welche über den «Baukalender» sich noch nicht haben vernehmen lassen,
das Gesuch, dies ebenfalls in Bälde thun zu wollen.

Mit Hochschätzung und kollegialem Grusse:

Namens des Central-Komitees
des Schweiz. Ingenieur- und Architekten-Vereins;

Der Präsident: A. Geiser. *Jfim-.
Für den Aktuar: Gerlich,

Zürich, 29. März 1900.

Gesellschaft ehemaliger Polytechniker.
Stellenvermittelung.

Gesucht ein Strassenbahndirektor mit praktischer Erfahrung im
Betrieb von Strassenbahnen mit Dampf-, Elektricitäts- oder Pferde-Betrieb;
für eine grössere Stadt. Schweizer mit polytechnischer Bildung bevorzugt.
Kurze Angaben über bisherige Thätigkeit erwünscht. (1237)

On cherche uh ingenieur-mecanicien experimente pour la direction
d'un atelier de construction. Specialites moteurs' ä gaz. (1238) '

Gesucht ein Bauingenieur mit einiger. Praxis im Tunnelbau!
Sprachkenntnisse erwünscht. (1239) ¦

Auskunft erteilt Der Sekretär: H. Paur, Ingenieur,
Bahnhofstrasse-Münzplatz 4, Zürich.

Submissions-Anzeiger.
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Keller, Schulpräsident

Wasserversorg.-Kommission

Joh.' Gysel, Baureferent

AI. Pfrunder,
a. Gemeindepräsident

A. Betschon, Architekt

Aargauische Baudirektion

E. Ulmer, Baumeister

Strasseninspektor
M. Litscher, Präsident

Pfr. Keller
Paul Huber, Präs.

E. Germann, Bäcker

Gottfr. Stucki,
Gemeindepräsident

Dr. M. Kläsi

Fi. Acker
Direktion des Innern

Maire Fred. Gueisbühler

Röm.-kathol. Pfarramt

Huwyler-Boller, Alreh. •'

Strass (Kt. Thurgau)

Ramlinsburg
(Baselland)
Wilchingen

(Schaffhausen)

Greppen (Luzern)

Baden (Kt. Aargau)

Aarau

Schaffhausen

Zürich
Sevelen (St. Gallen)

Roggweil (Kt. Thurg.)
Wattwil (Luzern)

Müllheim
(Kt. Thurgau)

Ins (Bern)

Luchsingen (Glarus)

Basel, Klybeckstr. 60
Liestal (Baselland)

Neuveville (Bern)

Kaiseraugst (Aargau)

¦Zürich V

Maurer-, Zimmermanns-, Spengler-, Glaser- und Malerarbeiten für den Abort-Umbau
im Schulhause in Strass. V°8

Grabarbeiten von 5000 m'Länge, Legen von 8000 m Röhrenleitung für eine Wasser-
leilung in Ramlinsburg.

Lieferung von etwa 1593 kg I-Eisen, sowie die Maurer-, Schlosser-, Maler-, Zimmermanns-

und Schreinerarbeit zum Umbau des östlichen Flügels der Armenanstalt
Wilchingen.

Maurer-, Cement-, Kunststein-, fZimmermanns-, Schreiner-, Gipser-, Dach'deckie»*^!)
Schlosser- und Spenglerarbeiten für den Bau einer Sennhütte und von SchweHMjJ,.;
stallen in Greppen.

Erd-, Maurer-, Steinhauer- und Zimmerarbeiten für den Neubau eines Wohnhauses, '

der Wwe. Stahel in Turgi.
Abbruch der Scheune und des Waschhauses Auenstein in Verbindung mit der Ersteig

lung eines neuen Holzhauses und einer Waschküche im Pfarrhause.
Erd- und Maurerarbeiten für die Neubauten des Gaswerkes, zweite Bauabt.: ein Appa-

rateflgebäüde mit Teer- und Ammoniakgruben, ein Reiniger-Gebäude mit Werkstätte,' -

Aborte und Fundamente für ein Hochkanlin in Schaffhausenr
Pflästerungsarbeiten: Fahrbahn, Uebergänge, Trottoir und Schalen in Zürich.1
Sämtliche Arbeiten für Erstellung eines neuen Schulhauses bei Rans.
Erstellung einer Kirchturm-Bedachung in Schiefer oder Zink in Roggweil.
Grabarbeiten und das Legen von etwa looo in eiserner Röhren für die Wasserversorgung

Wattwil.
Erd-, Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-, Glaser-, Schreiner-,

Verputz-,. Schlosser-, Malerarbeiten, sowie Lieferung von I-Balken, Holzrolladen
und Parkett zum Neubau von E. Germänn in Müllheim.

Erstellung einer Zufahrtsstrasse vom Dorfe Ins. zum Bahnhofe Ins. Länge 700 m. 2
Kostenanschlag 16000 Fr.

Renovationsarbeiten am Pfarrhause Luchsingen (äusserer Verputz und Anbringung
einer Cementstaude).

Zimmerarbeiten für die römisch-katholische Kirche in Basel.
Parzellarvermessung des Gemeindebannes Bottmingen-etwa 300^*2; Vermessung der

Gemeindewaldungen von Känerkinden etwa 55 ha iQ den Gemeindebännen von
Känerkinden, Dieglen und Läiffelfingen; Vermessung und Neueinteilung eines

* Grundstückskomplexes von etwa 7 ^a in Weihermatt und Neumatt, Gemeinde
Bockten.

Installationsarbeiten für die Verteilung der elektrischen Kraft in der Gemeinde
Neuveville.

Maurer-, Granit-, Zimmer-, Spengler- und Schieferdeckerarbeiten, Eisenlieferung und
"' Schmiedearbeit für den röm.-kathol. Kirchenbau in Kaiseraugst.
Sämtliche Arbeiten für den Bau eines" kleinen Wonnhauses in Spreitenbach.
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